
Berufliche Gymnasien der BBS
verabschieden 49 Abiturienten
Schüler feiern ihren erfolgreichen Abschluss mit Eltern, Freunden und Lehrern

Burgdorf (r/bs).Am Freitag,
21. Juni, erfüllten Stolz, Freude
und eine Prise Wehmut das Ver-
anstaltungszentrum Burgdorf.
Die BBS Burgdorf verabschiede-
te feierlich ihre 49 Abiturientin-
nen und Abiturienten. Dieser
besondere Abend markierte
nicht nur einen Meilenstein für
die Absolventen, sondern auch
einen Moment der Besinnung
und des Feierns gemeinsamer
Erfolge mit Eltern, Freunden und
den Lehrkräften der beruflichen
Gymnasien.

Durch den Abend des Abiballs
führten die Abiturienten Nele
Jordan und Joscha Mack. Im offi-
ziellen Teil begrüßte Schulleiter
Ulf Jürgensen alle Gäste und

gratulierte den Abiturienten
herzlich: „Es ist für mich immer
wieder ein Gänsehautmoment,
wenn Sie hier in den Saal einzie-
hen und sichtbar wird, dass Sie
Ihr Ziel erreicht haben.“ Er unter-
strich besonders, dass das Abitur
am beruflichen Gymnasium
nicht nur die Allgemeine Hoch-
schulreife bedeutet, sondern
auch eine klare berufliche Orien-
tierung mit deutlichen Vorteilen
insbesondere für die ersten Stu-
diensemester bietet. „Sie haben
alles richtig gemacht!“, betonte
er.

Als Gastrednerin sprach Prof.
Dr. Julia Gillen, Vizepräsidentin
für Bildung an der Leibniz Uni-
versität Hannover. Sie forderte

die Absolventinnen und Absol-
venten auf, ihre Perspektive zu
wechseln und die Sichtweisen
anderer zu respektieren: „Wah-
re Bildung entsteht, wenn wir
lernen, die Welt mit den Augen
anderer zu sehen. Es ist Ihre Auf-
gabe als zukünftige Führungs-
kräfte, dies zu tun und die Zu-
kunft entsprechend zu gestal-
ten.“ Sie hob hervor, dass mit
der Freiheit nach der Schule
auch eine große Verantwortung
einhergeht: „Sie haben nun die
Möglichkeit, bedeutende Ver-
änderungen zu bewirken – den-
ken Sie bei Ihren Entscheidun-
gen an Mensch und Umwelt!“

Joscha und Nele sprachen
stellvertretend für ihren Jahr-

gang und erinnerten insbeson-
dere an all die Aktivitäten der
letzten drei Jahre, die neben
dem Unterricht ebenfalls wich-
tig waren. Dazu zählten Pausen
ebenso wie Veranstaltungen,
außerschulische Lernorte und
Studienfahrten. Abschließend
resümierten sie: „Der bewusste
Wechsel nach der 10. Klasse auf
das berufliche Gymnasium Wirt-
schaft oder Technik war ein be-
deutender Schritt – und wir sind
sehr dankbar für diese aktive
Entscheidung des Schulwech-
sels zur BBS Burgdorf.“

Christine Buchholz-Straßer,
die Leiterin der beruflichen
Gymnasien, erinnerte abschlie-
ßend an den Start dieses Abitur-
jahrgangs unter den Bedingun-
gen der Corona-Pandemie und
lobte die herausragenden Ent-
wicklungen und Leistungen, die
einige der Absolventinnen und
Absolventen mit Zusagen an Eli-
te-Universitäten und Stipendien
belohnt haben. Mit ihrem Appell
„Machen Sie die Welt zu einem
besseren Ort!“ leitete sie zur
Zeugnisübergabe und zur Aus-
zeichnung der Besten über.

Abiturientinnen und
Abiturienten 2024

Berufliches Gymnasium
Wirtschaft

Klasse FW24A: Yuna-Marie
Behrens, Uetze; Emily Beyer,
Uetze; Clara Elise Buchholz, Uet-
ze; Lara Buchholz, Burgdorf; Si-
dan Demiray, Burgdorf; Nesrin

Farhan Siso, Uetze; Deljine Gin,
Uetze; Lenja Neubert, Uetze; Le-
ann Scharringhausen, Uetze.
Klasse FW24B: Benjamin

Behrens, Burgdorf; Sinan Günci-
cekleri, Burgdorf; Tom Haus-
mann, Uetze; Nina Kempke,
Burgdorf; Hauke-Ole Könecke,
Burgdorf; Joscha Mack, Lehrte;
Maurice Matras, Uetze; Lenn
Mehring, Burgdorf; Lisa Marie
Ostertag, Isernhagen; Josefine
Pöthke, Burgdorf; Ben Rüdiger,
Uetze; Lukas Ruser, Burgdorf;
Patrick Stünkel, Lehrte.
Klasse FW24C: Phil Hanne-

mann, Uetze; Miká Janssen,
Uetze; Nele Jordan, Lehrte; Len-
nart Newe, Burgdorf; Jonas No-
galski, Uetze; Yilza Prvetica,
Isernhagen; Yannick Schwarz,
Burgdorf; Erik Dieter Timm, Uet-
ze.

Berufliches Gymnasium
Technik

Klasse FT24A: Colin Junker-
mann, Burgdorf; Lucas Katz,
Isernhagen; Tim Andris Kruse,
Burgdorf; Jann Sibo Kutzick,
Hannover; Mauriz Link, Burg-
dorf; Alexander Michehl, Burg-
dorf; Hans-Hennig Steineke,
Burgdorf; Alexandra Wolf, Uet-
ze.
Klasse FT24B: Sebastian Bar-

kus, Lehrte; Matthias Bundies,
Burgwedel; Jorin Dittmar, Lehr-
te; Annelie Eusewig, Lehrte;
Marcel Gille, Uetze; Béla Mahn-
ke, Sehnde; Luca Cord Meyer,
Burgdorf; Thorben Rathmann,
Burgwedel; Kadri Selaci, Burg-
dorf; Bennet Suchantke, Uetze.

Feierliche Verabschiedung der 49 Abiturienten der BBS Burgdorf. Foto: BBS Burgdorf

Besondere Ehrungen für herausragende Leistungen erhielten Joscha Mack, (Note 1,2) Lukas Ruser
(Note 1,2) und Patrick Stünkel (Note 1,3). Foto: BBS Burgdorf

Hilfe bei der Handy-Nutzung
Burgdorf (r/fh). Das Freiwilli-
genzentrum in Burgdorf bietet re-
gelmäßig eine Handy-Einweisung
an. Die nächsten Termine sind an

den Montagen, 8. und 22. Juli, je-
weils von 15 bis 16 Uhr in den Räu-
men an der Mittelstraße 37. Eine
Anmeldung ist nicht nötig.

Familientag des Juniorclubs
Burgdorf (r/fh). Nach der
großen Resonanz zur Premiere
im April organisiert der VVV-Ju-
niorClub in Zusammenarbeit mit
dem JohnnyB. einen weiteren
FamilienTag. Dabei sind Kinder,
Eltern und Großeltern zu span-
nenden Experimenten eingela-
den. Die Veranstaltung findet
am Sonnabend, 3. August, von
14 bis 17 Uhr in der Kultur-
WerkStadt, Poststraße 2, statt.
Dort läuft noch bis zum 4. Au-
gust die Mitmachausstellung
„Wissen istMacht!“. FürdieTeil-
nahme am Familientag fallen
keine Kosten ein. Verbindliche
Anmeldungen sind bis zum 31.
Juli, 18 Uhr, bei Bleich Drucken
und Stempeln, Braunschweiger

Straße 2, Telefon (05136) 1862,
möglich.

Am Familientag finden in den
Räumen der KulturWerkStadt
mehrere Workshops statt, an
denen die Besucher in selbst ge-
wählter Reihenfolge teilnehmen
können. Dabei haben sie die Ge-
legenheit, propellerbetriebene
Lampen zu basteln. Bei „Chemie
im Alltag“ geht es um Rotkohl,
Luftballons und die Herstellung
von Käse. Bei der dritten Mit-
machaktion erfahren die Teil-
nehmer, wie Erdbeben entste-
hen. Außerdem können sie ver-
blüffenden Phänomenen auf
den Grund gehen, wie beispiels-
weise fliegenden Tassen und tro-
ckenem Wasser.

Wenn Eltern sich trennen
Burgdorf(r/fh).Um Familien
bei Trennung und Scheidung zu
unterstützen, bietet die Region
Hannover eine Gruppe für Eltern
und ihre Kinder im Alter von sie-
ben bis 14 Jahren an. Sie trifft sich
ab dem 12. August an insgesamt
acht Terminen wöchentlich mon-
tags von 16 bis 17.30 Uhr in der
Beratungsstelle am Spittaplatz 5.
Das Angebot ist kostenfrei und
vertraulich. Unter Anleitung

eines therapeutischen Teams
können sich die Teilnehmer
untereinander über ihre Erfah-
rungen austauschen. Auch die
Kinderhaben die Gelegenheit mit
Gleichaltrigen ins Gespräch zu
kommen. Zudem gibt es eine
Pause mit Knabbereien und Zeit
zum Spielen. Anmeldungen
unter Tel. (0511) 61621590 oder
per E-Mail unter BEKJ.Burg-
dorf@region-hannover.de.

Echt heiß!
Forelle warm aus dem Rauch
vor Lahmann’s Hofladen

Forellenhof der Wedemark
Telefon 0 51 30 / 33 31

Burgdorfer Straße 26
31303 Burgdorf (Otze)
Telefon 0 51 36 / 8 37 37
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von 10–12.30 Uhr

am Samstag, den 27.01.2024

Ihr neuer Bestatter in Burgdorf
Familienunternehmen Brüsewitz-Wegener eröffnet Zweigstelle an der Poststraße

Das traditionsreiche Familienunter-
nehmen Brüsewitz-Wegener hat am
1. Juli eine Zweigstelle für Bestattun-

gen im Burgdorfer Zentrum eröffnet: „Wir
haben in den vergangenen Monaten schon
einige Menschen aus Burgdorf kennenge-
lernt und freuen uns sehr, sie individuell
und achtsam auf ihremWeg der Trauer und
des Abschieds zu begleiten“, sagt der neue
Bestatter vor Ort Kai-Uwe Wegener.
Wegener ist seit fast 20 Jahren als Bestat-
ter tätig und hat den Beruf bereits davor in-
tensiv kennen- und schätzen gelernt: „Mein
Vater war Bestatter und hat das Institut
mit Herrn Brüsewitz zusammen 1983 ge-
gründet, von beiden habe ich viel gelernt
und führe das Geschäft weiter.“ Ein guter
Bestatter zeichnet sich seiner Meinung
nach durch Sensibilität und Einfühlungs-
vermögen aus. Er nehme sich Zeit, um die
Bedürfnisse und Wünsche der Hinterblie-
benen zu verstehen und sie angemessen
zu unterstützen.

Das Angebot in der Burgdorfer Zweig-
stelle umfasst jegliche gesetzlich erlaubte
Bestattungsarten (darunter die Erd-, Feu-
er- und Seebestattung oder die noch recht
junge Diamantbestattung). Wegener sagt:
„Unabhängig davon, welche Bestattungs-
art gewählt wird, unser Hauptaugenmerk

liegt immer auf einer würdevollen, dem
Anlass entsprechende und für die Angehö-
rigen als angenehm empfundenen Verab-
schiedung des Verstorbenen.“
Der Bestatter übernimmt die komplette
Organisation rund um den Trauerfall. Dazu
gehören die Erledigung aller Formalitäten,
das Erstellen von Trauerbildern und -druck-
sachen sowie die Vermittlung von Blumen-
schmuck, Grabsteinen und Laternen, aber
auch die Beratung zu Bestattungsvorsor-
ge und finanzieller Absicherung, inklusive
Testament, Nachlass und Erbschaftssteuer.

TOW

Bestattungen Brüsewitz-Wegener
Poststraße 8a
31303 Burgdorf
Telefon: (05136) 906 57 11
www.bestattunghannover.de

Kai-Uwe Wegener (von links), Denise Rie-
ger und Jan-Nils Wegener sind Ihr erster An-
sprechpartner im Trauerfall.

FOTO: Bestattungen Brüsewitz-Wegener
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